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FrlscheS, geräuchertes n. gepökeltes Fleisch stets vorrätbig.
Würste aller Arten. Beste Qualität.

Wasch - Maschine.
raüit Ml itfct im Markte lg.

Llus Wrobezklt zu babeu.

Tapeten,

Vorhänge,

Oeltoche,
in grober Aulwadl und gu billigen Peei
sen bei

Garc AStter,
IGl Sft Wajhlngton Str.

MyIlM.MS.
Ubren, Diamanten und Juwelen, böhmische Granaten m

Nbeinkiesel zu mäßigen Preisen- -

Feine Ubren und Schmncksachen reparirt und gravir
Deutscher Verkäufer.

No. 23 Wcst Washington Straße.
' ? ' ?
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Jndiana tyalut und Nooftng Material eine Spezialität
kll kbetten erden erfahrene Leute errichtet und II ,ufrideftelknd garantkt.

G. O. FOR8INGER, 9lo. 42 Süd Pennstzlvania Strafe.
' Unsere Dächer find all feuerfest iriht,

regelo & Whitsett3 Leichen Bestattet
No. 77 Nord Delaware Straße,

Qir Verkaufe Särge billiger, als irgend eine andere Firma der Stadi.

Wir erhalt Leiche i gutem Zustande, ohne Sis ,n gebrauchen. .

' ' ' - - ,

Die seinöeu Waaren, die in unserer Vranche gemacht werden
'm

F. W. Flanner, John HoulmokZN, V
BeichenVeftlstter.

Ao. 72 Mrd Illinois Straße, Ao. 73. :

Wm Company.
Importen von

Thee und Kaffee !

4 Ratet House Block,
und

181 WasbZngton Straße.
Wholesale und Retail.

glT 150 LZdea in Un Ver. Staate. 3
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Indianapolis. Ind., 26. Juni 1885.

An unsere Leser !

Wir tlsuchen unsere Leser alle llnrc

gelmäßigkeiten in Bezug auf Ablieferung
der Tribüne" uns so schnell wie mög

lich mitzutheilen.

ClvttstanbSregiyer.
C't 2g,U)rie ilaxr.trt ftd U kil do

d, Uumr.)
Vtdurttn.

Patrick Donahue, Mädchen. 26. Juni.
ChaS. DaviZ, Mädchen, 25. Juni.
S. V. Stemm. Mädchen. 15. Juni.
Peter Deery, Knabe, 22. Juni.
Fred. Reimer. Mädchen. 23. Juni.
Sam. MoseS. Knabe. 24. Juni.

Heiratben.
Wm. Bogan mit Peachy Little.

Todesfälle.
Joseph Horn. 1 Tag. 26. Juni.
Hy. Payarcyar.4 Monate, 25. Juni.

szr Heute Abend findet ein Freicon
zcrl der When Band im Univerfily Park
statt.

g& H:rr Jzcod BoS hat gestern zum
ersten Mal da? Bett auf kurze Zeit ver-lass- en

dürfen.
Wenn ein mit RheumatiSmuS ge

quälter Mensch nur fünfzig CentS bestfct,
10 kann er sich glücklich schützen. Eine
Flasche St. JakodS Oel wird ihn sicher
heilen.

KS-- David 211;? ist gestern im 68.

Lebensjahre im Hospital gestorben.
Seine Tochter wohnt an Archer Str.

Der Milchereidesider Carl Mai
an der Beookstde Ave. wurde von Squire
Smock wegen eines Gemeinschadenl be

straft.

Morgen Abend giebt eS

ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 300
Süd IllinoiS Straße.

IST Die Civildienst.PrüfungZ Com-Missi- on

hat ihre Arbeit erledigt. Von
IS.) Candidaten haöen 133 die Prüfung
bestanden.

Q-- P. Hayden & Co. von Colum
buS haben ein egen R. M. Deniz und
die R. R. Rouse Minuftg. Co. eelang.
tes Urthzil ,m Betrage vsn $500 im

Bundesgericht einklagt.
Wohl keine Familien Medizinen

erfreuen sich einer so qrok'N Beliebtheit
wie Dr. August Königs Hamburger
Tropfen uri Bmttlhee. Henry uc.
(Maritas, Ecke der 3ini- - und Fe!:xStr.,
St. Joseph. Mo.

3 wird daoon gesprochen, dab
die Creditoren von Flctcher u. Sharpe'5
Bank wieder eine Versammlung abhalten
wollen, weil der Receiver gar nicht? von
sich hören lägt und die Abwicklung gar
nicht vorwärts geht.

A. H. Harris wurde gestern an

Pennsylvznia Strabe. nahe der Fort
Wayne Ave. vom Schlag getroffen und

per Kregelo'Z Ambulanz nach seinem
Hause No. 651 Nord Alabama Strome
gebracht.

DaZ Leben war für L S. Hill.
East Mon:pelize. Vt., zur Bürde ge
worden, aber das neue Eigenmittel gegen
Rheumatismus und Neuralgie hat auS
ikm einen neuen Menschen gemacht. Er
schreibt: .Ich litt über sechs Monate an
Nöeumatismus und hatte mich so ver
schlimmert. bad ich meine Hände und
Arme nicht gebrauchen konnte. Nachde
ich einigemale von Ihrem AthlophoroS
eingenommen hatte, verlieb mich der
Schmerz allmählich und verschwand die

Schwellung." f
t3 Die JidianpoliS Terra Cotta

Company" machte ein Asstgnment an
JameS P. Baker. Die Gesellschaft
schuldet an Arbeitslöhnen $8 520 81.

Mariah R. Stiltz und Fred. Winter
haben Schuldklagen gegen die Gesell
schaft anhängig gemacht und verlangen
Anstellung eines ReceiverS.

Die Aktiva betragen 514,143.
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Zemle?

Dachbedeckung!
?eq ud Kik5-Anstril- Z, gnun?

nd Aspsatt?ächn! .

Angefertigt n n d r e p a r t r t. ,

londer frrsaneit wird dem AnirreiSe
und Henichten on inn, tt und vchwdei'.
Dächer gciollt.

da st all solche viele Probe iestaude haben.

ZueSe :x

ArcMeaciiii'
berühmter '

Kns - Wssig
i

absolut rei und der best i Varkte.

Dieser sfig ird t Quart.Arügea erkauft
roir geben mit jedem Kruge in Eeschenk. Die Q
schenk bestehen aus filderxlattirt Eastr. Eß- -

rheelöffeln, Messer und gabeln, Slalvaaren, '.
schentüchern. Linde, Vildk, Schmucksache f.
Die geschieht ,um Zwecke der Sieklame- -

VreiS per Krug .... 10 (7tS
ET Vki alle Troceri zu haben.

mmmmm ,
l

Kcöuktion im Gasprcis.
mm

Für Eae.Consuraenten und Vudere.
Lie werden auf die bedeutende Reduktion bei

Saexretsel vom i. När, an aufmerksam gemchr
Der Prei trägt jetzt für 10 0 ubtkfuh. Zxi
Prei ist niedn genul., sowohl für Beleuchtung i

rochen. Die equemlichkeit ine Eaofntgiomer kann bloß von Denjenigen gewürtiae f(
den, welch Erfohrung darin haben. Wir habe
den letzten 4 Jahre eme groi knjahl on Ealöl

erkauft. z

SaflinOsn rd rait geringen Kok
tn Ealöfen verwandelt. Oefen und almaschwi
zum verkauf bet der

j

Indianapolis v
'

Gas-Lig- ht & Coko Col
47 Süd Pennsylvania Sttaße.

s. J. Fray, Sekretä .t- -

IST. GERARDT'S
i

Grorery.
S!o. 223 )

Ost Washington lrs ,
Nachfolge, von v

W3I. PF3FFLIN,

Ö3i&s. Mayer
effkrire .

,

-f-ör-

Damen,
Mädchen und

Kinder.

s3,s4,Z4.3V,SS,s6u. $10.
Der größte Vorrath, größte Ankwahl.

schönste Muster nd

Nicdrigge Preise.

Spitzen-Borhang- e

Die billigsten in Amerika.

Nottingham,
Guipure,

Aechte Applique.
Aechte Gewirkte,

Aechte Tambour,
Aechte Brüsseler.

Aene nnd schöne Muster.

S MSiKCo.(w O'
N. B. Vorhänge werden gereinigt, repa

rirt, und angebracht.

Ertrunken.

Heute Nachmittag kurz vor 3 Uhr
wurde die Ambulanz von Flanner &
Hommown nach der Ecke der St. Clair
und Canal Straße gerufen, woselbst die
Leiche eines Mannes .au? dem Kanal
gezogen wurde.

tS Für daS am Sonntag über acht

Tage stattfindende Sozialistenpicnic
wurde das Arrangement getroffen, daß
Morgen? um 9 Uhr eine Extracar von
der Ecke der Washington Straße & Vir
ginia Ave. abgeht, und daß um X7 Uhr
Abends drei ExtracarS von dem Picnic
platze nach der Stadt abgehen, um die
Theilnehmer zurückzubefördern.

SQT Gestern Nachmittag kam ein Far
mer zu Kregelo & Whitfett und sün-

digte sich, was es kosten würde, wenn
man eine Leiche von Fort Dodge hierher
schaffen lasten würde. Er erzählte, daß
sein Sohn mit drei andern jungen Leu
ten sich dorthin auf die Jagd begeben
habe, und daß er gestern eine Depesche
deS Inhalts erhalten habe, daß sein
Sohn durch einen unglücklichen Zufall
getödtet worden sei. Herr Whitsett ver

gaß den Farmer nach seinem Namen zu
fragen.

Zu den besten Feuer-Verstcherun- gS

Gesellschaften des Westens gehört unbe
dingt die .Franklin" von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von Milaaukee, Vermögen
$1,007,193 92 und die .German Ameri
can" von New Pork deren Vermögen
über $3.095,029.59 beträgt. Ferner re
präsentirt sie die .Fire Association os
London Vermögen $1,000.000 und die

Hannover of New Por!" mit einem Ver
mögen von $2,700,000. Die Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr H e r m a n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Stadt und Umgegend.

Verfolge die Schloindler.

Wenn Du Hopfenbitters verlangst, (sieh nach
dem grünen Bündel Hopfen ans der beißen
Etiquette) und der Apotheker reicht Dir irgend
einen Stoff, genannt C.D.Waroer'S deutsche

Hopsenbitterö, oder sonstwie, nimm eö nicht
und meide e, wie Gift, la Dir dein Geld zu.
rückgeben, verklage ihn wegen Schwindelt und
dir werden Dich dafür liberal entschädigen.

Ich habe gelitten !

An jeder denkbaren Krankheit. Unser
Apotheker T. I. Andersou empfahl mir

Hopsen.Bitterö!
Ich brauchte zwei Klaschen !

Und bin ganz kurirt.
I. D. Walker, Buckner Ms.

Fälschung bedeutet Güte.
Trohdem Fälschung ein Verbrechen und ost

Gesundheit und Leben schädigt.
So zeigt sie dech zweifcllck
Güte
Des nachgemachten Artikels.
Beweis dafür dafe

Hopfen Bitter in
Australien, England, Frankreich,
Deutschland, Jnd'en, Belgien, Canada und

den V. S.
Gcfälscht wird.
Hüte Dich dor Fälschungen.

verfolge die Schwindler !

Wenn Du Horfenbitters verlangst, (sieh nach dem
grünen Bündel Hopfen auf der weißen Etiquette)und der Apotheker reicht Dir irgend en:n Stoff, jenannt S. D. Larner'a deutsches HopfenbUter, ,o?
sonstwi-- , nimm nicht und meld S, wie gift, laß
Dir dem Geld ,arütgkdn. verklage ihn wegen
SwindlS un, :r gervea Dich dasür liberal cnt
schädigen.

Jobn Weilacher.

Der Jahresbericht der Einseitigen ist
im Druck erschienen, und ist wirklich ein
klassisches Dokument.

ES ist kaum möglich in einem Berichte
noch veniger zu sagen, man müßte sich
denn daraus beschränken einfach zu sagen :

ES geht keinen Menschen etwaS an, was
wir thun."

Ueber die Einnahmen und Ausgaben
kein Wort, über die BerwaltungSunkosten
kein Wort, über Einnahmen für Miethen
kein Wort, wie viel in die Tasche der Gu.
tenberg Co. gewandert, kein Wort, von
den Zinsen auf den laufenden Fond von
$10.000, kein Wort.

ES wäre natürlich Unstnn den Mit.
gliedern derartige Mittheilungen zu

machen, wenn sie vom Prästdenten und
Sekretär selbst den Direktoren verwei

gkit werden, und diese selbst sich mit der
Rolle von. Ziehpuppen begnügen.

Klassisch ist auch der Bericht des R?vi
sionkcomiteS. Derselbe lautet einfach :

Die alS Revisionscomite ernannten Un

terzeichneten berichten, dak die Bücher
richtig und im besten Zustande befunden
wurden."

ES ist also klar, daß daS Comite sich

um Nichts gekümmert hat. als die Bücher.
Die Bücher allein ober geben keinen

Ausschluk über die Art der Gesammtver

waltung. Die Bücher zeigen blos, was
geschehen ist, nicht das, was nicht ge
schehen ist. Sie zeigen, welche Rechnun- -

gen bezahlt wurden, nicht aber, ob die
selben in der Ordnung sind. Wenn z.

B. wie der Bericht sagt, für Bücher und
Drucksachen für die Nichtmitglicdcrver-sicherun- g

5191.15 ausgegeben wurden, so

zeigen die Bücher nicht, od eine solche

Berechnung in Ordnung ist, oder nicht.
Wir wagen der Ansicht zu sein, daß wenn
nicht zwischen der Einseitigen und der

Gutenberg Co. ein Verhältniß der Ge- -

genseitigkeit herrschte, die Ausgaben für
Bücher und Drucksachen noch nicht ein
drittel so hoch gewesen wären.

Klar gebt bloß Etats aus dem Berichte

hervor, daß von April 81 bis April 85
die Zahl der Mitglieder um 51 und die

Versicherung der Mitglieder um etwa

512.000 abgenommen hat.
Klar geht serner auS dem Berichte

hervor, daß die Jndianapoliser Verstche

rer Jahr um Jahr ihre Auslage bezahlen
müssen, um die auswärtigen Verluste zu
decken, denn von 53.91211 Verlusten
entfallen bloß $9S2 13 auf Indianapolis.

Was will da die lächerliche Dividende
von 5 Prozent, von der die Gesellschaft
so viel Aufheben macht, bedeuten ? Die-

selbe kommt ersten? nur Solchen zu gute,
welche ihre Police erneuern, und dann
nur bei der ersten Zahlung. Diese erste

Anzahlung wird dadurch allerdings um
ein paar Dollars kleiner, aber Jahr um

Jahr muß der Betreffende die hohe Auf

läge unverkürzt weiter zahlen, während
die neue Gesellschaft keine Auflage erhebt.

So beschränkt sich denn die ganzeivi-dend- e

aus ein paar Dollar? alle sechs

Jahre.
Gelungen ist auch die Behauptung, daß

das Gesetz den Reservefond auf 5100,000
beschränkt. Diese Idee ist sehr bequem.
um den Reservefond nie zu hoch werden

zu lasien. indem man einen laufenden
Fond schafft, den man nach Belieben an
wachsen lassen kann.

Da daS Gesetz aber keinen Unterschied
zwischen Reservefond und lausenden
Fond kennt, so dient diese wunderbare
Unterscheidung eben nur zur Bequem
lichkeit.

O. eS ist ein herrlicher Bericht, der uns
da vorliegt. Dafür hat die Gutenberg
Co. 5110 für denselben berechnet. Wenn
die Gesellschaft bei richtigem Umschauen
einen solchen Bericht nicht für 530 510

hergestellt bekommen kann, erbieten wir
uns. ihn unentgeltlich zu machen.

Die Greendale Furniture Co.
ließ sich mit 525.000 und die Muncie
GaS Company ließ sich mit 575,000 im

StaatSsekretariat inkorporiren.

Morgen Abend giebt eS

ausgezeichnete Turtelsuppe
bei Fritz Müller, No. 300
Süd IllinoiS Straße.

rS" Dem Staat sind 160 Acker Land
von dem verstorbenen JzmeZ Oren in

Gibson County zugefallen. Derselbe ist

ohne ein Testament gemacht u haben
gestorben und hat keine Erben hinter
lassen.

Gestern fand ein Picnic der

Lokomotivführer in Broad Ripple statt.
DaS Picnic verlief ohne Störung aber
die .RomdieS hatten den Eisenbahnzug.
der die Gäste um 7H Uhr hierherbrachte,
unsicher gemacht. Sie löschten die Lichter

auS, veranstalteten daselbst mehrere
Keilereien und Paffagiere und Zugbe- -

amte athmeten erleichtert aus, als der

Zug hier einfuhr.

eine

Härtens,

Telephon 500.
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Noch zwei Preise.

Außer dem der Jadianapoliser Riege
bei dem Turnfest in Newark ertheilten 2

Preis für Freiübungen, fielen auf Jndia
napvlis noch zwei Preise. Herr NiebergaZl
erZzielt den zAciten Preis für Wtitfprung
und Herr Ed. ttönig den vierten Preis
für Hangeln.

Vorbereitungen sind im Gange, um
die beimkehrenden Turner festlich mit
Musik und Bewirthuna zu empfangen.

Dieselben kommen morgen Abend um
10 Uhr 25 Minuten an. Die Turner
und deren Freunde werden sich um 10
Uhr morgen Abend in der Turnhalle
einsinden, von dort auS mit Musik nach
dem Bahnhof marfchiren und die Riege
nach der Turnhalle bringen, woselbst
dann eine gemüthliche Feier stattfinden
wird.

Nachdem die txibünt" schon

vorgestern und die msJltn gestern die

Mittheilung brachte.dak sich unsere Tur
ner in Newark einen Preis geholt, bringt
heute der .Telegraph" die Mittheilung
in folgender liebenswürdiger Form :

.Die Indianapolis Turner mußten
sich beim Newark Turnfest mit einem

Freiübungen'Riegen'Preife begnügen.
Die Preise für GerStheturnen (59) wur
den alle von Turnern der Vereine Ehi
cago, St. Louis, New Pork, Newark,

Davenport. Cleveland, San Francisco.
Minneapolis, SanduSky, Boston und
New Haven erobert."

Ist diese Schreibweise nicht gemeine
Bosheit?

Nebenbei fei noch bemerkt, daß unsere

Turner sich an d:m PeeiSgerätheturnen
gar nicht betheiligten.

Schreckliches Sude.

Es ist nicht unwahrscheinlich, da& die
bereit? gestern in unserm Blatte auSge
sprochene Vermuthung, daß jene Frau
Wilson mit ihrtn zwei Kindern in North
Salem den Tod gesucht hat, nur zu b.
gründet ist. Die Frau lebte mit ihren
Kindern in schrecklicher Armuth. Im
Wintkr fristete sie gewöhnlich ihr Leben
indem sie von Almosen lebte, im Som
mer zog sie mit den Kleinen ziellos umber
und ernährte sich und die Kinder größ
tentheils von Frückten. die sie auflasen.

Die WohlthätigkeitLanstalten kannten
sie a!S Sarah Jane Wilcox.

Ihr Mann beißt Stephen Wilson. hat
aber nie für sie gesorgt. Die Kinder
sind durch den Tod einem Leben voll
Kummer und Entsagung entgangen.

An ihrem Grabe wird wohl kaum eine

Thräne geweint werden.

Frau Martba I. Jihmael ist eine

Schwester der überfahrenen Frau. Sie
ist selbst sehr arm und konnte nur sagen,
daß Frau Wilson am Dienstag Morgen
mit den Kindern fortgegangen sei.

Der kleine Stadtherold.

Frau LouiZ Schulmeyer hat heute

Morgen mit ihrem Töchterchen, Nellie.
eine Erholungsreise nach Ohio angetre
ten.

Richter Norton wird morgen seine Reise
nach Europa antreten.

Frl. Marie Heb. die Tochter des Herrn
Carl Heb, der erst kürzlich nach KansaS
City übersiedelte, undSchwester der Frau
Amalie BarthelS. ist gestern Nacht um

10 Uhr in KansaS City gestorben. Das
Mädchen, das sich stets guter Gesundheit
erfreute, erkrankte vor wenigen Tagen an
der Ruhr und wurde in der Blüthe seines
Lebens dahingerafft.

tSr Die deutsche Schriftsetzer-Unio- n

fabte gestern Beschlüsse. Herrn Schley
von hier für die Stelle deS Direktors der

RegierungLdruckerei empfehlend.

Zu viel Zimmereinsperrung ist zu
keiner Zett wünjchenSwerth, aber beson-ner- S

ist dieS nicht der ffall in einem
Zimmer, daS neu angestrichen ist, bei

den Gerüchen von Blei und Oel und
anderen ungesunden Düften, die auS dem

Anstreichertopf emporsteigen, D. C.
schreibt, dab er in einem Parlor, welche?
er malte, die sogenannte Anstreicher
Kolik sich zuzog und durch Mishler'S
Kräuter BitterS kurirt ward. Für
Kkämpfe. Klik, Unverdaulichst, oder
UnterlkibSdeschwerden. Leder u. Nieren
leiden ist eS unfehlbar.

IST Ein kleine? Kind, dessen Name

nicht in Elsahrung zu bringen war, fttl

gestern von der CourthauSMauer und
litt einen Armbruch. DaS ist der

zw?ite Unfall, der daselbst innerhalb ei- -

147 Oft Washington Str.
Vchmlebeiserne Möbren und

,FittlvqS"

gtn für Ms .National up Sork Co.

CUntilr, i uhne, VlchinenthiUe, Zangen
chlSuch, Schraukkndnh?, Trtdnemn, chrau

dnlqldssel, Pumxer, Schmiedeaerkzeugt, Taxi
.Stockt und .Die.- - Zitam Irapl- - ,9attl
WetaUe (25 Pfund tftn, Putzdaumwoll in 100 Pf.
"Giitxi,) und alle sonstigen Instrumente, welch in
Verbindung mit Dampf Sak nd Wafserewrichtu-- g
tn Fabrik od SLertftatt gekraucht vrdn.
ALHre erden aus Bestellung mit Damxfkaft ge,
schUtn.

KNIGKT .TIXLHOIV,
75 ernb 77 Cvd Peunshldauia Straße.

SelbNmordversuch,

Frau Frank Bennett, die Gattin deS

Besitzer? des PianterS Hotel, nahm
gtstern Abend in selbstmörderischer Ab
sicht Morphium. Man entdeckte ihren
Zustand gerade noch rechtzeitig genug.
um sie dem Leben zu erhalten. Die Frau.
welche melancholisch zu sein scheint, wei

gert sich eine Erklärung abzugeben.
Sie ist schon seit längerer Zeit leidend.

us dtu ertStsdösm.

S u v e r i o r Court.
Zimmer No. 1. Rob. PickinS u. A.

gegen JameS G. Douglas u. A., Noten
klage. Klägerin $4,735 60 zugesprochen.

George Kinsey gegen Wm. Stiltz u. A.

Notenklage. Kläger $2667 25 zugespro
chen.

Zimmer No. 2. David CheSleyn ge

gen Laura CheSleyn, Scheidungsklage;
in Verhandlung.

Milton S. Darnell gegen William D.
JoneS, Schuldforderung ; noch nicht ent
schieden.

Zimmer No. 3. Wm. SickleS gegen
John D. Condit u. A,, Hypothekenklage;
Kläger $12.075 21 zugesprochen.

VausermttS.

August Pieper. FramehauS. English
Avenue. zwischen Dillon und Ohio Str.
$900.

H. Buchanan. .Time?- -
BadehauS,

Canal Straße, zwischen Blackford und
California Strabe. $500.

S. P. Crane. FramehauS. Meridian
Strabe, zwischen 11. und 12. S?raße.
$2000.

Ella I, Allen, FramehauS, Woodlawn
Avenue. zwischen Olive und Linden Str.
$500.

Hy. E. Reinking. Anbau. Market
Straße, zwischen Pine uns Cruse Str.
$500.

OrrmdeizeathnmS Uedertragugu.
John A. Elder. Trust, an Michael

Heran, Lot? 37 und 33 in DrakeS Sub.
von Outlot 14 westlich von Wbite River.
$1000.

John Pyle an Mary C. Laird. Lot
11 in Bryant'S Sub. von Lot? 13 und
14 in Sam Henoerjon'ö Add. $1800.

Thomas H. Harris an Martha Clear
wate?, Lot 272 in E. T. B. K. und A.
E. FletcherS Woodlawn Add. $450.

Der Prozeß gegen Charles A.

HenSley erlitt gestern Nachmittag eine

Unterbrechung, indem Advokat Major
Gordon plötzlich unwohl wurde.

tT Herrman Hogeland wurde gtstern
bestraft, eil er feine Stiefmutter Frau
I. W. Hogeland geschlagen hat. Kurz
nachher ließ er sich von Sqaire Pease mit
Lillie Miley trauen.

tZT Belle M. Carleton klagte auf
Scheidung von ihrem Gatten Wellington
Carleton, mit dem sie seit 1869 verheira
thet ist. Die Klageschrift enthält die ge
wöhnlichen Gründe.

13 JameS DaviS verklagte heute den
LeihstaUbesider JameS Wilson bei Squire
Feibelman auf Schadenersatz, weil ihm
derselbe ein Pferd verkauft hatte, das
ihm gar nicht gehörte und das der Klä
ger dem rechtmäßigen Eigenthümer wie.

der hatte zustellen müssen.

C3r Die Anwälte Patton'S, wel
cher zu zwei Jahren Zuchthaus und $25
Geldstrafe verurtheilt wurde, weil er eine
Schwarze heirathete, haben einen Antrag
auf ein neue? Verfahren gestellt, und
zwar auf den eigenthümlichen Grund hin.
dab die Jury eine niedrigere Geldstrafe

auferlegte, als daS Gesetz erlaubt, wel
cheS als niedrigste Strafe ein Jahr
Zuchthaus und hundert Dollars Strafe
festsetzt.

ES wäre zu wünschen, dab der Mann
einen neuen Prozeß bekommt, vielleicht
kommt er dann bloß mit einem Jahr
Zuchthaus davon. DaS Gesetz gehört
in die Rumpelkammer, denn wenn es auch

begreiflicher Weise nicht nach dem Ge
fchmacke jedes Weißen ist. eine Schwarze
zu heirathen. fo geht es doch im Grunde
genommen keinen Andern als den Be
treffenden selbst an, und rö muß ine
fanatische Jury fein, welche so langt eben

da? Gesetz besteht, nicht daS niedrigste
Strafmaß anwendet.

Aber so sind unsere Juries, welche oft
die schändlichsten Verbrecher lausen las
sen. Raffenvorurthei! ist stärker, al?
Gerechtigkeitssinn.

Telephon. KutsSen für alle

Gestern Abend wurde ein Versuch

gemacht, in Frau Gambti'S KosthauS,
No. 233 Nord California Straße, einzu
brechen. Der Einbrecher wurde der
scheucht.

Bei Squire Feibelman machte
heute Sophie Gutperle eine Vaterschafts
klage gegen Sam. Atkinö anhängig.
Der niederträchtige Verführer de sehr

jungen Mädchens beging auöerdem noch

die Schandthat, dak er sofort, als er ver

nahm, dak dasselbe sich in anderen Um

ständen befand, eine Andere heirathete.
EinfZti!tn befindet er sich in der Jail
und eS wäre blok zu wünschen, dah er

recht lange daselbst verbleiben möge.

Weue Wirtffchaft.
Dem Publikum im Älzemelnea und speiiell be

wohnern der Südseite diene hiermit jur Rachrtchr,
baß ich meine neue Wirthschaft an der

Ecke von Oft Str. und Lincoln Lane
eröffnet habe.

Meine Freunde und Bekannte, fowie I die

erden ollen, find m ihre gef. Kundschaft ersucht,
und wird mir jederzeit ,um vergnSzen gereichen,
sie mit frischem Bier, besten rgarren und aulgewähl.
ten Setränken auf' Aufmerksamst ,u bedienen.

chtungkyoll,

John Eberhards;.

Zesscrson-HlMS- .

Deutscher Gast-H- of !

nebst

Wein- - undVierwirtyschaft
61 & 63 Dtl Süd Straße.

Indianapolis, Ind.
Vokn Lienrzz Grünert,

Eigenthümer.

Aufforbevung.
Venmann geb.VoSHrr, Sertrud, aui Vkükker,

Preußen.
Nnterlauf Carl, Lehrer au Lechan. Vreußen,
SuterBenedtet, aller au amerschwang. Wärt

temberg.
Knödel Carl, Metzger aui Baihingen, Württemberg.
Laib Phil, da, au Veetingen, Württemberg,

ruderle Seschwistr, au Cinzheim, Laden.
S)iU ran, au Bühl, Baden.
Sch'ch. Hermann, au Ltrtingen. Baden.
Dreyer Loren,, au Zimmern, Baden.
BeckZohn ottl. an Luchenberg, Bade.
Weber Wilh. au Aauteudach. Baden.
Seidenhau, nna M. und Soxhi aui Srüningau,

Hessen.
Die Obengenannten olle sich Erbschaft

Angelegenheiten wende an Herr

Philip Rappaport
1) Ost Mailand trat, Jdiana, Z,b

C. B. FBIBELHAIT,
Ventscher IriedeuSrichter.

ijostica os the Pcacc.)
Battaut 9to. 90 Oft Cvart Ctrag.

Wohnung; s.I77 Nord Stob! ZU.
HuxAtheken, sowie Vormächten für urooa re. er

, dn Sqlich bUliqn Nnisn aua,llt.

may be frrnna tmuns mmnn ai veq. r--
ROWEIX A ÜOS

Kewspaper A3rrtllns Bureau 10 Sprno
tstxeei), wneie
Üsl3x sanD.veEEI 1
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!

&ün MMsVesSösuf l
seine licrblichkncn Matten auf Auktion !

Keine altmodischen Tcppiche zumhalben Preise,
aber

Die beste Qualität, die größte Vuiwabl
'

schönsten Muster, die billigsten Preise dgq
' !

Kinber-Wages!- !
und aller in ihr Fach einschlagender Srtfc

Llleinige genten für ! '

OZbitney und Hehwood kn
derwägen. i .

2N UNO FZ
West Washington Straß,

Mvvmrt o IKlaflfl ;

.37L3SSudTelad,reTtra.I
Da'gröple, jchönste .älteste 8

tränk aller rt, sowie kalt
U

'

ualtch. .die, "'.r.Dlevrachtvol eingerichtete
Lozen und Private ,ur bh,lt

Ä
Htttu

ÄMisvÄ."' vasjsju i
Jacob Bo.(

Reduktion unseres Waaren - Lagers
während der nächsten 25 Tage.

Unsere Waaren sind erster Qualität, neuester Mode. Teppiche, Tapeten, Matten, Ruzs,
Tpien'Vorbange, Gardinenstangen, Rouleaux.

Obige Artikel verkaufe wir während der nächsten 25 Tage zu Preisen, die alle unsere
gncurrenten aus dem Felde schlage. Man erinnere sicy, daß der große Verkauf stattfindet,

bei

Eermann Saloon u. Billiald'Halle,

03 N. Vennsylsania Ott.

ner Woche passtrt ist. Jene Mauer ist

leider ein beliebter Spielpla der hiesigen

Jugend.Mo. 40 Süd Meridian Straße. o.za4i fr


